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Endlich (β) viele Ziffern, z.B.
Dezimalsystem: 0 … 9, β = 10
Dualsystem: 0 … 1, β = 2

β wird auch Radix genannt
Schreibung einer Zahl:
zn-1 … z0, 0 ≤ zi < β
Wert der Zahl: ∑
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4210 = 

1010102 = 
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Algorithmus 
Ist die umzurechnende Zahl gerade, schreibe ein 
0, sonst eine 1 (von rechts nach links)
Teile die umzurechnende Zahl durch 2 (mit 
abrunden)
Ist die umzurechnende Zahl nicht Null, weiter von 
vorne

4210 =
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Vorzeichenbit
MSB für Vorzeichen reservieren
0 positiv, 1 negativ
-310 = -00112 ≡ 10112

Einerkomplement
Alle Bits invertieren
-310 ≡ 11002
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Alle Bits invertieren und eins dazuzählen
-310 ≡ 11012
Entspricht: 1610 – 310 = 1310 = 11012
Vorteil: 510 – 310 = 510 + -310

≡ 01012 + 11012
= 100102

Grund: ≡ 510 + (1610 – 310) 
= 1610 + (510 – 310)
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Hexadezimalsystem
Radix β = 16, Ziffern 0 … 9, A, B, C, D, E, F
Eine Hexadezimalziffer entspricht 4 Bit
Ein Byte kann durch 2 Ziffern dargestellt 
werden

Oktalsystem
Radix β = 8, Ziffern 0 … 7
Eine Oktalziffer entspricht 3 Bit
Wird eher selten verwendet
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Darstellung
Mantisse und Exponent
z = (-1)v ⋅ Mantisse ⋅ 2Exponent

Darstellungsbereiche
float: ±1,40239846 ⋅ 10-45 bis

±3,40282347 ⋅ 10+38

double: ±4,94065645841246544 ⋅ 10-324 bis 
±1,79769313486231570 ⋅ 10+308



Spezielle Werte
-∞ (z.B. -1/0)
+∞ (z.B. +1/0)
NaN (z.B. 0/0, √-1)

Vorteile
Erlauben Nachkommastellen
Decken sehr großen Zahlenbereich ab

Nachteile
Abdeckung ist lückenhaft
Rundungsfehler

Beispiel
1 + 10-20 – 1 = 
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Extended Binary
Code Decimal 
Interchange 
Code



American 
Standard Code for 
Information 
Interchange
ISO 7 Bit
Einheitlich in allen 
aktuellen 
Zeichensätzen
Zeilenenden

cr+lf (Windows)
lf (Unix, MacOS X)
cr (MacOS ≤9)

12



13

ISO
8859-1

ISO 
8859-15



32-Bit-
Zeichensatz

Ordnet Zeichen 
nach 
Alphabeten

UTF-16
Java
Windows
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Kompakte Kodierung von Unicode für Dateien
Zeichen werden durch 1 bis 4 Bytes kodiert
Dateilänge hängt nicht nur davon ab, wie viele 
Zeichen in Datei enthalten sind, sondern auch 
welche
Mittlerweile Standard bei Linux
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Jeder Teilnehmer braucht einen Account im 
FB-3
Im Tutorium FB-3-Account angeben, keinen 
Account von sonstwo!

Auf Schreibung achten!
E-Mail-Kontakt nur über Informatik-Account

Notfalls Weiterleitung einrichten
/home/forward/<account>/.forward
http://www.informatik.uni-
bremen.de/t/info/mail.html
Beachten: Unter Unix werden Dateien, die mit 
einem Punkt beginnen, normalerweise nicht 
ange eigt
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CVS – Concurrent Versions System
Vergisst nie etwas
Auch gelöschte Dateien sind noch da
(und verbrauchen Platz)
Ältere Versionen sind mit vollwertigem
CVS-Client im Zugriff

Ort
Benutzer: FB3-Account
Gruppe: tXXgYY

Tutorium XX
Gruppe YY

Server: bob.informatik.uni-bremen.de
Pfad: /home/roefer/pi1-07

Zugang nur für Gruppenmitglieder
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abgeben

aktualisieren

Arbeitskopie Arbeitskopie

Gemeinsames
Projekt

Repository
auf Server

abgeben

aktualisieren

Immer erst aktualisieren, dann abgeben!



Repository
Ansammlung von gemeinsam genutzten Projekten

Projekt gemeinsam nutzen
Erstellt im Repository eine Kopie des Projekts, das von da 
ab gemeinsam genutzt werden kann

Arbeitskopie erstellen
Erstellt eine lokale Arbeitskopie eines gemeinsamen 
genutzten Projekts

Aktualisieren
Holt die letzten Änderungen am gemeinsam genutzten 
Projekt aus dem Repository und integriert sie in die eigene 
Arbeitskopie

Abgeben
Spielt die lokalen Änderungen an der Arbeitskopie ins 
Repository
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Konflikt
Dieselbe Datei wurde in Arbeitskopie
und in Repository geändert

Auflösung
Findet immer in Arbeitskopie statt
Textdateien werden zusammengeführt

Wenn dieselben Zeilen geändert wurden, werden 
beide Varianten in Datei belassen
Abschnitte werden durch <<<<<<< usw. markiert
Markierungen müssen vor Weiterarbeiten entfernt werden

Binärdateien: Auswahl, ob eigene Datei behalten oder Datei 
vom Server übernommen werden soll

In BlueJ
Nur *.java und *.tex sind Textdateien (wenn Patch 
eingespielt)
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